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big fpätefteng 15. Sluguft an bie Kanzlei beS fatbol. SIbminifirationg.
rate! einzureichen.

3«m Sctjulfjatténeubau in ©idtberg (St. ©allen) werben

Zur freien Bewerbung auggefcbrieben : ®ie ©achbecfer«, glafcbner«,
Schreiner«, ©lafer», ©ipfer«, Sct)Ioffer« unb Malerarbeiten. ®ie
beiben elften Arbeiten finb big ©nbe September b. g. unb bie

übrigen wäbretib beg ©inter! 1897/98 fertig ju fteden. Offerten«
formnlare finb bei Herrn ©emeinberatgfchreiber ©alt z« besiegen,

roo auch bie Bläne unb Baubebingungen eingefehen roerben tonnen.
®ie Eingaben ünb bi! jum 14. Sluguft oerfcbloffen ber Baufom»

ntifffon einpfenben.
(CrftcUnng ber projcftierteit Reiter« unb SrtnfWaRer-

tierfocgung ber Srintluafferucrforgung gotto, Kt. St. ©allen,
mit einem §od)referooir bon 150 m3 effeftioem ©afferinbalt, einer

SRöbrenfabrt ton ca. 8400 m Sänge in Kaliber bon 150 big 75 mm,
nebft ca. 8 Stüct Schieberbabnen unb ca. 11 Stüct ©pbranten. ®ie
bezüglichen Bläue, Boraugmafje, Bauoorfcbriften unb Slccorbbe«

binaitngen tonnen bi! unb mit 10. Sluguft 1897 auf bem Sureau
ber Spinnerei Sraenblin u. ©ie. in ©inficht unb ebenbafeibft anber«

meitiqe 2luffci)tüffe in Empfang genommen roerben. Seiftunagfäbige
Unternehmer roerben eingelaben, ba! auggeftecîte SRöljrentracö in
©inficbt ju nehmen unb ihre biegbejüglichen Offerten

1 für bie ©rab» unb Maurerarbeiten be! SReferooir! ;

2' für bie ©rabarbiit, bie Sieferung unb Segung nebft gngang«

feüunq be! ganzen SRöbrennefteg, famt Schieber unb grauten unb

ber ©inrichtung beg fRefertoirg rc. big 12. Sluguft 1897 fchriftlich
unb oerfchloffen an bie girma Braenbtin u. ©le. unter bem Xitel
„©afferoetforgung Sona" einzureichen.

©ifcnbnllenliefcrung bfS jirfa 60,000 kg. Simmer.
mann!« unb Scbmiebearbetten zum neuen ©emetnbefchulhaug ju
Burqborf. 9ßläne unb Sebingungen tonnen mit Slugnafime beg

Sonntag! bom 30. guti big 16. Sluguft im Sureau ber Herrn
SRob. (Roller, Slrcbitett, eingefehen roerben, fe boimittagg non
8—12 Uhr. Offerten finb nerfihtoffen mit ber Sluffcbrift „Schul—
bau!" big ®iengtag, ben 17. Sluguft, an bie ©inroohner.®emeinbe«

tanz l ei Surgborf ju abreffieren.

ailpljütten&a«. ®ie ©emeinbe Mafiril! (©raubünben) er«

öffnet Konfurrenz über ben Sau non jraei Sllpfenobütten in ihrer
Kubalp ©alanba. Bezügliche Arbeiten tonnten jefit fofort in Str»

griff qenommen roerben uns mühten unbebingt big 1. guni 1898

beenbiqt fein. Offerten für Maurer« unb Simmermanngarbeiten
tonnen per Meter big 15. Sluguft an ben Borftanb in Mafttii!
eingereicht werben, roefcher auch bereitroihigft weitere Slugfunft er« '

teilt.
(Srftellmig »Ott fteinernten Sfjilffjcrren int fteffitohcl

(©raubünben) bei Sijerg im Soranfcplage Pon ca. gr. 11,000. —.
Bläne unb Sebingungen tonnen beim Stationgoorftanb in Sizerg
ober beim Bahningenieur ber V. S. B. in St. ©allen eingefehen
roerben. Offerten finb fpätefteng big jum 9. Sluguft beim Sahn«
ingénieur einzureichen.

Sieferung ban cirta 13,500 Stint ©ranitmarffteinen
Perf (biebener (»rohe, zur ®urcf)führung ber Katafteroermeffung ber

©emeinbe 3oiIiton. Sertragg« unb Uebernahmgbebingungen tonnen
auf ber ©emeinberatgfanztei eingefehen unb bezogen roerben. ©in»

gaben finb fcbrUtlicb unb Oerfchloffen big am 15. Sluguft bem

Bräfibenten ber glur« unb Sereinigunggtommiffion, Herrn ©e«

meinberat Saltenfperger, einzureichen.

S)ie JtirdjgemeinStc SöiirenioS bei Saben eröffnet Son«

turrenz über bie Sebachung beg Kirchturme!. ©g finb nämlich
cirta 220 ms mit tBledjfdjtippett neu z« bebecten. Uebernehmer
biefer Slrbeit hoben ihre Angebote big zum 15. Sluguft fchriftlich
bei Herrn Signt. ©rnft, ©emeinbeammann, einzureichen, roo auch

nähere Slugfunft erteilt roirb.

Sieferung tum 60 Stütf Schultifcfjcn neuer gaçon für
bie ©inroohnergemeinbe iöö,fingen. Stuf bieie Sieferung SReflctlierenbe
Wollen ihre Breigangebote gefl. big 10. Sluguft Herrn ©emeinbe«

präfibent SR. ®fct)äppät fchriftlich, oerfiegelt unter Sluffcbrift „Schul»
tifchlieferung" einreichen, aüroo ihnen nähere Slugfunft erteilt roirb.

Stfiul^auë» uni SurnJjoIIeauf&au. ®ie Slugfüljrung ber
©rb», Maurer« unb Steinhauerarbeiten unb ber Reizung! an tage,
foroie bie Sieferung ber BBalfen für ba! Schulhaug famt ®urn=
halle an ber gieienfirafje-Hofacterfirafie, Zürich. ®te Bläne liegen
bei Hr. gr. ©ehrlt, SIrcbiteft, Münftergaffe 1, zur ©inficht auf,
Wo auch bag Boraugmafe unb bie Sebingungen bezogen roerben
tonnen. ®ie ülngebote finb oerfchlofftn mit ber äluffchrift „Sdjulhaug
greienftrahe" big 14. Sluguft, abenbg 6 Uhr, biejenigen für bie
Reizung big 21. üluguft bem Sotfiattb beg Sauroefeng I, ^errn
Stabtrat Süh in ^ürid), einzureichen.

$o(t)hnu ieS ftöbt. ©oôwerteë tu Silieren. ®ie ©tb»,
SDÎaurer« unb Steinhauerarbeiten zu ben §ocbbauten : SReglerhaug,
SRetortenhaug unb Äohlenfchuppen beg ©agroerteg Schlieren. ®ie
Bläue liegen im Saubureau gabriffirajje 9îr. 12 (nörblich bom
©agroerf, Simmatftrahe, gürich III) zur ©inficht auf, roo bie ge«
bruetten Soraugmahe unb Uebernahmgbebingungen bezogen roer« |

ben tonnen. Uebernahm?offerten finb berfchloffen unb mit ber
Sluffcfjrift „§ochbau ©agroert Schlieren" oerfehen, big fpätefteng
aRoniag, ben 16. Sluguft, abenbg 6 Uhr an ben Sorftanb beg
Sauroefeng II (Stabthaug) einzufenben.

Sic 3in»nccacheltett für bie griebengfaferne, bag Militär«
Serroaltungggebäube unb ein Seamtenroohnhaug in Slnbermatt.
Bläne, Sebingungen nnb Slngebotformulare finb bei ber ®irettion
ber eibg. Sauten in Sern (Sunbeghaug, SBeftbau, 3'utmer SRr. 97)
unb auf bem Sureau beg §ernt Sauführer Stott in Slnbermatt
Zur ©inücht aufgelegt. Uebernahmgofferten finb oerfchloffen mit
ber Sluffhrift „?tngebot für jïaferne 3lnbermatt" big unb mit bem
13. Sluguft nächÜhin franto einzureichen.

3&affett>erfocgutig $enau (Xoggenburg). 1. ©rfteüung
eine! SReferooirg in Seton Don 300 m s BJafferinhalt. 2. ®ie
Slugführuttg ber Zuleitung zum SReferooir, ber Hauptleitung unb
beg SRohrneÇeg famt ©rabarbeit auf eine ©efamtlänge Pon 3650
Metern. Kaliber: 180, i50, 125, 100, 70 unb 60 mm. 3. Sie«
fern unb Berfejzm oou 12 Schieberhahneu unb 16 Oberftnrhh»
branten. Offerten finb fchriftlich unb oerfchloffen big fpätefteng
ben 10. Sluguft 1897 an Herrn ®ireftor Büchi, Bräftbent ber
®orfDexroaltung Henau, eincuretchett. ®ie Bläne unb Bauoor»
fchriften tonnen bei Herrn gifdjbacb zun „SRöjjli" in Henau ein»
gefehen roerben.

3?ür baè Spoftgcbäube 3«tiit^ werben folgenbe Bauarbeiten
Zur Konturrenz auggefebrieben :

1. ©rfteHung ber hölzernen unb eifernen SRottlaben;
2 „ „ Dberltchter unb beg groben Sorbacbeg;
3. „ „ eifernen ®reppeu utib Xreppeugelänber;
4 „ „ SBafferleitutigen ;
5. Sieferung non ®hürbeichlägen unb Schlöffern;
6. „ „ Spiegelfdjeiben, SRoh« unb ®raljtglag.

geiénungen, üRufter, Bebingungen unb Slngebotformulare finb
im Bureau beg bauleiteuben Brchiteften, Herrn Schmib • Kerez,
Bahnhofftraôe 14, gnrich, zur ©inficht aufgelegt.

Uebernahmgofferten finb oerféloffen unb unter ber Stuffcbrift
„Slngebot für Bofttebäube gürich" ber ©irettion ber eibgen. Bauten
in Bern big unb mit bem 11. Sluguft näcbfifiin franto einzureichen.

Üleftaurntionöum&nu ÛMoconerÇof. ®ie ©rb«, Maurer«,
ffimmermanng« Schreiner«, ©lafer«, Maler», ®achbecfer» unb
glafebnerarbeiten für Bergiößerung unb Umbau ber SReftauratiou
Maranerhof auf Maran bei Slrofa finb zu oergeben. Stähere
Slugfunft im Bureau ber gorft» urb Sllpoerroaltung am Korn»
plap, ©hur, roofelbft auch oerfchloffene Uebernahmgofferten mit ber
Stuffcbrift „Maranerhof" big Samgtag, ben 7. Sluguft 1897,
abenbg, entgegengenommen roerben.

23rief?afiert.
Herr ©atl Marti, Säger, roirb um gcfl. Slngabe feiner jefsigen

Slbreffe an bie ©zroebition erfucht.

Stimmen nitê Scfctfrctfcn.
®it. SRebaftion

SBir lefen foebeu in Shrem gefchähten Blatte bie Bitte eir.eS

Qhrer Slbonnenten um Slugfunft über bie girma B. Seoaillant u.
©ie., geilenimportgefchäft, in Bafel, unb glauben 3hrem ©eroährg«
mann urb oielen ©eroerbetreibenben einen ®tenft zu erroeifeu, roenu
roir benfelben unfere ©rfapiungen, bie mir unb oiele unferer SRa^«

barn mit einer ähnlichen girma gemacht haben, zur Kenntnig bringen.
Bor einigen Sahren beftellte urfer Söertführer einem fich alg

Bertreter oon'SBeiUer u. Scf)roob in Mülhaufen gerierenben Herrn
©eitler für gr, 120 geilen auf ©runb eine! unleferlid)en franzöfifcheu
BefteHzebbelg. ®ie ©are würbe halb barau* am Bahnhofe he»

zogen. ®agg barartf traf jeboch etr e gaftura im Betrage dou 680
grauten ein. SlHeg Brozeffieren unb Broteftieren führte nach fahre«
langem Streit zu einem Berglich, wonach wir bie ©ate um 60
Brozent beg gafturaroerteg behielten, troÇbem biefelbe nicht bie
Hälfte wert roar.

Seither haben fchon oerfchiebene folcher augläubifcher unb ein«

heimifcher jübifcher ©jportfirmen oerfucht, „©efchäfte" zu machen ;
roir haben fie jeboch, eingeben! unferer fcf)timmen Erfahrungen, ftetg
Zitrücfgeroiefen unb haben unferen Bebatf in geilen, Stahl unb
©ertzeugen augfdilieftlich bei befannten Häufern, bie Zutrauen ber«
bienen, gebeeft nnb finb immer gut gefahren.

©ir möchten bafier alle Konfumenten ber erwähnten ©aren
in ihrem Sntereffe warnen ; hütet euch bor ben unbefannten jübifchen
geilenimportgefchäften

©ine Sifie folcher girmen, ebenfo ein Berzeichnig berfenigen,
bie auf biefe ober ähnliche ©eife zu Schaben getommen fïnb "unb
bie bie ©abrljaftigfeit biefer Slugaben heftätigen tonnen, finb roir
auf Berlangen gerne bereit, augzufietten.

©ir autori'fieren Sie, ben S"ha't ©egenroärtigen im Sn»
tereffe Shrer Sefer zu publizieren.

Slchtunggbollft

©honwarenfabrit Saufen.
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bis spätestens 15. August an die Kanzlei des kathol. Administrations-
rates einzureichen.

Zum Schulhausneubau in Eichberg sSt. Gallen) werden

zur sreien Bewerbung ausgeschrieben: Die Dachdecker-, Flaschner-,
Schreiner-, Glaser-, Gipser-, Schlosser- und Malerarbeiten. Die
beiden ersten Arbeiten sind bis Ende September d. I. und die

übrigen während des Winters 1897/98 fertig zu stellen. Offerten-
formulare sind bei Herrn Gemeinderatsschreiber Walt zu beziehen,

wo auch die Pläne und Baubedingungen eingesehen weiden können.

Die Eingaben find bis zum 11. August verschlossen der Baukom-
missson einzusenden.

Erstellung der projektierten Feuer- und Trinkwasser-
Versorgung der Trinkwasserversorgung Jona, Kt. St Gallen,
mit einem Hochreservoir von 150 na» effektivem Wasserinhalt, einer

Röhrensahrt von ca. 3109 na Länge in Kaliber von 159 b>s 7b rnru,
nebst ca. 8 Stück Schieberhahnen und ca. II Stück Hydranten. Die
bezüglichen Pläne, Vorausmaße. Bauvorschriften und Accoidbe-
dingüngen können bis und mit 19. August 1897 auf dem Bureau
der Spinnerei Braendlin u. Cie. in Einsicht und ebendaselbst ander-

weitiqe Aufschlüsse in Empfang genommen werden. Leistungsfähige
Unternehmer werden eingeladen, das ausgesteckte Röhrentracs in
Einsicht zu nehmen und ihre diesbezüglichen Offerten

1 für die Grab- und Maurerarbeiten des Reservoirs;
2' für die Grabarlnit, die Lieferung und Legung nebst Jngang-

setzunq des ganzen Röhrennetzes. samt Schieber und Hydranten und

der Einrichtung des Reservoirs rc. bis 12. August 1897 schriftlich

und verschlossen an die Firma Braendlin u. Cie. unter dem Titel
„Wasserversorgung Jona" einzureichen.

EisenbalkenUeferung bis zirka «0.0V0 kx. Zimmer,
manns- und Schmiedearbeiten zum neuen Gemeiudeschulhaus zu

Burqdorf. Pläne und Bedingungen können mit Ausnahme des

Sonntags vom 39. Juli bis 16. August im Bureau der Herrn
Rob. Roller, Architekt, eingesehen werden, je vormittags von
8—12 Uhr. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Schuld
Haus" bis Dienstag, den 17. August, an die Einwohner-Gemeinde-
kanzlei Burgdors zu adressieren.

Alphüttenba«. Die Gemeinde Mastrils (Graubünden) er-

öffnet Konkurrenz über den Bau von zwei Alpsennhütten in ihrer
Kuhalp Calanda. Bezügliche Arbeiten könnten jetzt sofort in An-
griff genommen werden uns müßten unbedingt bis 1. Juni 18S8

beendigt sein. Offerten für Maurer- und Zimmermannsarbeiten
können per Meter bis 15. August an den Vorstand in Mastrils
eingereicht werden, welcher auch bereitwilligst weitere Auskunft er-
teilt.

Erstellung von steinernen Thrlsperren im Kessitobel
(Graubünden) bei Zizers im Voranschlage von ca. Fr. 11,999. —.
Pläne und Bedingungen können beim Stationsvorstand in Zizers
oder beim Bahningenieur der V. 8. L. in St. Gallen eingesehen

werden. Offerten sind spätestens bis zum 9. August beim Bahn-
ingénieur einzureichen.

Lieferung von cirka liS,S00 Stück Granitmarkstcinen
verschiedener <«röße, zur Durchführung der Katastervermeffung der

Gemeinde Zollikon. Vertrags- und Uebernahmsbedingungen können

auf der Gemeinderatskanzlei eingesehen und bezogen werden. Ein-
gaben sind schriftlich und verschlossen bis am 15. August dem

Präsidenten der Flur- und Bereknigungskommission, Herrn Ge-

meinderat Baltensperger, einzureichen.

Die Kirchgemrinde Wiirenlos bei Baden eröffnet Kon-
kurrenz über die Bedachung des Kirchturmes. Es sind nämlich
cirka 229 vo2 mit Blechschüppen neu zu bedecken. Uebernehmer
dieser Arbeit haben ihre Angebote bis zum 15. August schriftlich
bei Herrn Sigm. Ernst, Gemeindeammann, einzureichen, wo auch

nähere Auskunst erteilt wird.

Lieferung von Stück Schultischen neuer Fa?on für
die Einwohnergemeinde Bözingen. Auf die,e Lieferung Reflektierende
wollen ibre Preisangebote gefl. bis 19. August Herrn Gemeinde-

Präsident R. Tschäppät schriftlich, versiegelt unter Ausschrist „Schul-
tischlieferung" einreichen, allwo ihnen nähere Auskunft erteilt wird.

Schulhaus- und Turnhalleaufbau. Die Ausführung der

Erd-, Maurer- und Steinhauerardeiten und der Heizungsanlage,
sowie die Lieferung der I-Balken für das Schulhaus samt Turn-
Halle an der Fieienstraße-Hofackerstraße, Zürich. Die Pläne liegen
bei Hr. Fr. Wehrli, Architekt, Münstergasse 1, zur Einsicht auf,
wo auch das Vorausmaß und die Bedingungen bezogen werden
können. Die Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Schulhaus
Freienstraße" bis 11. August, abends 6 Uhr, diejenigen für die

Heizung bis 21. August dem Vorstand des Bauwesens I, Herrn
Stadtrat Süß in Zürich, einzureichen.

Hochbau des städt.Gaswerkes in Schlieren. Die Eid-,
Maurer- und Steinhauerardeiten zu den Hochbauten: Rcglerhaus,
Retortenhaus und Kohlenschuppen des Gaswerkes Schlieren. Die
Pläne liegen im Baubureau Fabrikstraße Nr. 12 (nördlich vom
Gaswerk, Liminatstraße, Zürich III) zur Einsicht auf, wo die ge-
druckten Vorausmaße und Uebernahmsbedingungen bezogen wer- j

den können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der
Aufschrift „Hochbau Gaswerk Schlieren" versehen, bis spätestens
Montag, den 16. August, abends 6 Uhr an den Vorstand des
Bauwesens II (Stadthaus) einzusenden.

Die Zimmerarbeiten für die Friedenskaserne, das Militär-
Verwaltungsgebäude und ein Beamtenwohnhaus in Andermatt.
Pläne, Bedingungen und Angebotsormulare sind bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus, Westbau, Zimmer Nr. 97)
und aus dem Bureau des Herrn Bauführer Stoll in Andermatt
zur Einncht ausgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen mit
der Ausschrift „Angebot für Kaserne Andermatt" bis und mit dem
13. August nächsthin franko einzureichen.

Wasserversorgung Heuau (Toggenburg). 1. Erstellung
eines Reservoirs in Beton von 399 oc>s Wasserinhalt. 2. Die
Ausführung der Zuleitung zum Reservoir, der Hauptleitung und
des Rohrnetzes samt Grabarbeit auf eine Gesamtlänge von 3659
Metern. Kaliber: 189, 159, 125, 199, 79 und 69 min. 3. Lie-
sern und Versetzen von 12 Schieberhahnen und 16 Oberflurhy-
dranten. Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens
den 19. August 1897 an Herrn Direktor Büchi, Präsident der
Dorfverwaltung Henau, einzureichen. Die Pläne und Bauvor-
schriften können bei Herrn Fischbach zum „Rößli" in Henau ein-
gesehen werden.

Für das Postgebäude Zürich werden folgende Bauarbeiten
zur Konkurrenz ausgeschrieben:

1. Erstellung der hölzernen und eisernen Rollladen;
2 „ „ Oberlichter und des großen Vordaches;
3. „ „ eisernen Treppen und Treppengeländer;
4 „ Wasserleitungen;
5. Lieferung von Thürbeschlägen und Schlössern;
6. „ Spiegelscheiben, Roh- und Drahtglas.

Zeichnungen, Muster, Bedingungen und Angebotsormulare sind
im Bureau des bauleitenden Architekten, Herrn Schmid - Kerez,
Bahnbosstraße 14, Zürich, zur Einsicht aufgelegt.

Uebcrnohmsofferten sind verschlossen und unter der Ausschrift
„Angebot für Postrebäude Zürich" der Direktion der eidgen. Bauten
in Bern bis und mit dem II. August nächsthin franko einzureichen.

Restaurationsumbau Maranerhof. Die Erd-, Maurer-,
Zimmermanns-, Schreiner-, Glaser-, Maler-, Dachdecker- und
Flaschnerarbeiten für Vergiößerung und Umbau der Restauration
Maranerhof auf Maran bei Arosa sind zu vergeben. Nähere
Auskunst im Bureau der Forst- und Alpoerwaltung am Korn-
platz, Chur, woselbst auch verschlossene Uebernahmsofferten mit der
Ausschrift „Maranerhof" bis Samstag, den 7. August 1897,
abends, entgegengenommen werden.

Briefkasten.
Herr Carl Marti. Säger, wird um gest. Angabe seiner jetzigen

Adresse an die Expedition ersucht.

Stimmen aus Leserkreisen.
Tit. Redaktion!

Wir lesen soeben in Ihrem geschätzten Blatte die Bitte eines
Ihrer Abonnenten um Auskunft über die Firma B. Levaillant u.
Cie., Feilenimportgeschäft, in Basel, und glauben Ihrem Gewährs-
mann und vielen Gewerbetreibenden einen Dienst zu erweisen, wenn
wir denselben unsere Erfahrungen, die wir und viele unserer Nach-
barn mit einer ähnlichen Firma gemacht haben, zur Kenntnis bringen.

Vor einigen Jahren bestellte unser Werkführer einem sich als
Vertreter von Weiller u. Sch wob in Mülhausen gelierenden Herrn
Weiller für Fr. 129 Feilen auf Grund eines unleserlichen französischen
Bestellzeddels. Die Ware wurde bald darauf am Bahnhofe be-

zogen. Tags darauf traf jedoch en e Faktura im Betrage von 689
Franken ein. Alles Prozessieren und Protestieren führte nach jähre-
langem Streit zu einem Verglich, wonach wir die Ware um 69
Prozent des Fakturawertes behielten, trotzdem dieselbe nicht die
Hälfte wert war.

Seither haben schon verschiedene solcher ausländischer und ein-
heimischer jüdischer Exportfirmen versucht, „Geschäfte" zu machen;
wir haben sie jedoch, eingedenk unserer schlimmen Ersahrungen, stets
zurückgewiesen und haben unseren Bedarf in Feilen, Stahl und
Werkzeugen ausschließlich bei bekannten Häusern, die Zutrauen ver-
dienen, gedeckt und sind immer gut gefahren.

Wir möchten daher alle Konsumenten der erwähnten Waren
in ihrem Interesse warnen; hütet euch vor den unbekannten jüdischen
Feilenimportgeschästen!

Eine Liste solcher Firmen, ebenso ein Verzeichnis derjenigen,
die auf diese oder ähnliche Weise zu Schaden gekommen find und
die die Wahrhaftigkeit dieser Angaben bestätigen können, sind wir
auf Verlangen gerne bereit, auszustellen.

Wir autorisieren Sie, den Inhalt des Gegenwärtigen im In»
teresse Ihrer Leser zu publizieren.

Achtungsvollst

Thonwarenfabrik Laufen.


	Stimmen aus Leserkreisen

